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Mat. 6. 

Dem leſer heyl yn Chriſto Jeſu Amen 

CHriſtenlicher Leſer/ wolleſt dich nicht yrren laſſen, Das 

diſer Lerer Cyprianus/ das woͤrtlyn Werck auch vergley⸗ 

chung vnd verdienſt derſelben ſo offt herfur cʒeuͤcht. Dan̄ 

er nicht deynſelbs werck meynet/ ſonder das werck/ welchs eyn fru 

cht iſt des glaubens/ der dir von Got mues gegeben werden/ wie 

du ſelbſt achten muſt/ das ſolchs ym grūd ſeynes hertʒen gemuͤt ge 

weſen/ Die weyl er den glauben an vilen orten treffenlich eyn grūd 

des wercks ſetʒet/ wie du auß fleyſſigem beleſen diſer Sermon (ha 

ſtu anderſt eyn verſtād) befindeſt. Vnd ſonderlich am dritten blat 

do er ſpricht/ Der glawb ſey die gerechtikeit/ vnd das ſolch werck 

auß rechter lieb vnd barmhertʒikeit an dem nechſten beſchehe/ vn̄ 

nicht von verdyenſt wegen. Sonder wie vns Chriſtus geliebt/ der 

ſich fur vns ynn tod gegeben/ als eyngang der Sermon vns eryn⸗ 

nert/ er lobt auch Abrahams glaubn̄. Jn ſum̄a/ glaubſtu feſtiglich 

das Chriſtus fur dich geſtorben/ on deyn verdyenſt/ ſo muſtu yhn 

lieben/ vnd alles thuſtu willig was yhm gefellig. Vnd alſo alleyn 

auß diſer lieb die auß dem glawben entſpringet/ kumpt diß werck 

des almuſens/ vnangeſehen eynicher belonung. Laſſeſtu aber deyn 

gelincke handt wiſſen was die gerechte thut/ vn̄ ſucheſt dich ſelbs/ 

vermeynende die ſeligkeit dardurch cʒu erlangen/ ſonſt wolteſtu es 

wol vnderwegen laſſen/ So iſt es keyn werck mehr des glaubens/ 

ſonder des teuͤfels/ vnd haſt deyn belonūg ſchon empfangen. Dan̄ 

du wilt dir ſelbſt helffen/ mit dem ſetʒeſtu Chriſtū mit ſeynem ley⸗ 

den hinder die thuͤr/ Das kompt auß dem vnglauben der die hoͤch 

ſte ſund iſt. Dan̄ was auß dem glauben nicht iſt/ das iſt ſunde. Ro 

ma. xiiij. Aber der ſunden lohn iſt verdamnyß. Hie neben iſt meyn 

bruͤderliche bitt du wolleſt die Sermon Lutheri leſen/ von dem vn 

gerechten Māmon/ ynn welcher er die ſchrifft cʒu den wercken rey 

tʒende gar treffenlich vnd Chriſtlichs verſtands außlegt/ ſchrifft 

mit ſchrifft. Liß vnd leb ſeliglich. 

Deuteronomi. xv. 

Es ſoll allerding keyn armer vnter euch ſeyn. 

 


